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Bacher Garten-Center AG
Spinnereistrasse 3
8135 Langnau am Albis
www.bacher-gartencenter.ch

Schmetterlingsausstellung
15. Juli bis 2. Sept. 2017 
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mondopoly.ch

Keine Berührungsängste 
bei Mondopoly in Langnau
Anfang Juni spielten zwei sechste 
Klassen in Langnau am Albis 
miteinander Mondopoly. Bei der 
Durchführung des Begegnungsspiels 
kamen auch die Gewerbetreibenden 
auf ihre Kosten. Sie konnten bei den 
Kindern Werbung für ihren Beruf 
machen.

Blumen pflanzen mit der Floristin Melissa Hunziker.

Pizza Kebab machen mit Imad Sulaiman.

Mondopoly ist in erster Linie ein Begeg-
nungsspiel. Die Spielenden – in diesem 
Fall Kinder – sollen «in unbekannte 
Welten eintauchen» und mit Menschen 
in Kontakt kommen, die sie sonst nicht 
treffen würden. 

In der Stiftung «Tanne» für Taubblinde 
zum Beispiel begegneten sie jungen 
Menschen, die ihnen zeigten, wie es ist, 
wenn man nichts hört und nichts sieht. 
«Krass wie diese Leute leben», kom-
mentierte eine der Schülerinnen be-  
eindruckt. 
Die 88-jährige Marietta Hässig wiede-
rum brachte die Kinder zum Staunen, 
indem sie erzählte, wie Langnau früher 

war, und dass es sogar mal eine Hexe 
gegeben hat.

Jugend trifft aufs Gewerbe
Interessant fanden die Kinder auch die 
Menschen, die ihnen ihren Beruf zeig-
ten und sie mithelfen liessen. Beim 
Sanitärgeschäft «Badewelten» baute 
die Familie Wälti Wasserspiele und gab 
einen Einblick in die Physik des  
Wassers. Beim Ofelyam Pizza-Imbiss 
kreierte Imad Sulaiman mit den Kin-
dern kurzerhand eine Kebab-Pizza. 
Und in der Dorfgärtnerei Raschle liess 
Melissa Hunziker die Schüler selbst 
anpflanzen. 

Die Ladenbesitzer meinten am Schluss, 
das habe Spass gemacht und für später 
potentielle Lehrlinge angelockt.

Text: Muriel Jeisy
Fotos: Sonja Nodup
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Gemeinde Langnau am Albis

Die Kultur- und Freizeitkommission 
organisiert wieder die 1. August-Feier 
auf dem Albis. Die Feuerwehr über-
nimmt wiederum den Shuttle-Dienst 
sowie die Überwachung des Höhen- 
feuers. 

1. August-Feier 
Die Bundesfeier mit Festwirtschaft findet wieder auf dem Albis statt. 
Durchgeführt wird sie bei jeder Witterung.

Mit freundlicher Unterstützung vom 
Hotel Restaurant Bahnhof 

Wie bereits im letzten Jahr, findet die 
Bundesfeier unterhalb der Birrwald-
strasse statt. Die Wiese dient zur Feier 
und etwas abwärts davon wird das 
Höhenfeuer angezündet. 

Programm

Ab 18.30 Uhr Fahrgelegenheiten:
 ab dem Dorfplatz sowie dem Altersheim, Sihlwaldstrasse 2 
 auf den Albis
Ab 19.00 Uhr Können sich die Besucher verwöhnen lassen:
 mit Chili con Carne (es hät solang’s hät) vom 
 Hotel Restaurant Bahnhof Langnau am Albis und 
 mit Würsten vom Grill
Um 20.15 Uhr Beginn der Bundesfeier mit einer Ansprache von 
 Irina Schönen, welche als Sprecherin für das Schweizer 
 Fernsehen oder der SBB bekannt ist
Um ca. 21.30 Uhr Das Höhenfeuer wird gezündet
Ab 22.15 Uhr Fahrgelegenheiten:
 vom Albis zurück ins Dorf

Gewerbeverein Langnau am Albis

Rekordaufmarsch beim Chasperli
Wunderschön: In einer Zeit von Videospielen, Handys und Dutzenden 
TV-Kindersendungen zieht eine Chasperli-Aufführung die Kinder in Scharen an. 
Am ersten Dorfmärt waren es an die 60, mit den Begleitpersonen an die 100. 
Handelnde Akteure hinter den Figuren waren wie immer Mitglieder der 
Theatergruppe.

Dreimal im Jahr am Langnauer «Dorfmäärt»: «Sind er alli daa?»

«Mister Chasperli» in der Schweiz – das 
ist natürlich der Schauspieler Jörg 
Schneider. Zwischen 1967 und 1976 
schrieb er 41 Hörspielfassungen rund 
um die Figur, die stets dem Guten zum 
Sieg verhelfen will. Den Anfang nahmen 
die Geschichten schon früher. Und 
sogar in unserer Region: Auf eine 
Anfrage des Autors Adalbert Klingler 
spielte Schneider zusammen mit Ines 
Torelli ab Beginn der 60er-Jahre im 
«Park im Grüene» in Rüschlikon. Die 
ersten Platten-Aufnahmen wurden 
1967 gemacht.

Erlaubnis noch vom Autor selbst
Den Langnauern gab Schneider, durch 
Vermittlung von Regisseur und Schau-
spieler Peter Niklaus Steiner, noch vor 
seinem Tode im Jahre 2015 die Erlaub-
nis, seine Stücke zu spielen. Und der 

Tudor-Verlag, bei dem die Rechte heute 
liegen, zeigte sich bei den Gebühren 
mehr als gnädig: 5 Prozent nur müssen 
von den Einnahmen abgeführt werden – 
die aus einer Kollekte besteht.

Gezeigt wurde zum Auftakt der Märt-
Saison «De bös Zwerg Zwack und de 
Prinz Mägerli», eines der frühen Stü-
cke, entstanden 1968. Tomas Landolt, 
Esther Ambühl und Dominique Wild 
waren es, die den Figuren Leben ein-
hauchten. Weitere Aufführungen gibt es 
in diesem Jahr am 1. Juli und am 30. 
September, wie immer ab 11 Uhr im 
Rahmen des Dorfmärts. Die Stücke 
dauern gut eine halbe Stunde.

Text und Bild: 
Für den Gewerbeverein Langnau, 
Werner Zuber


